
Bekanntmachung

Am Montag, dem 11.04.2011, 17.30 Uhr, findet im Sportheim SV Kohlhof,

Am Stockfeld, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 28.03.2011

2 Benennung einer stellvertretenden Schriftführerin/

eines stellvertretenden Schriftführers

3 Aussprache über die Anwohnerversammlung „Torhausweg”

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 28.03.2011

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 29.03.2011

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Becker

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 14.04.2011, 17 Uhr, findet im Jugend- und

Kulturzentrum (JUZ), Süduferstraße 14, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche

Sitzung des Sozialausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen

die Niederschrift vom 17.02.2011

2 Vorstellung des Konzeptes - Jugend- und Kulturzentrum -

3 Arbeitsweise/Arbeitsschwerpunkte des

Familienbüros der Kreisstadt Neunkirchen

4 Beratung der bis zum 31.03.2011 eingegangenen Anträge

nach Teil B der „Richtlinien zur Förderung der Arbeit freier Träger

der Jugendhilfe und Träger der freien Wohlfahrtspflege"

5 Anfragen der Ausschussmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 31.03.2011

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 12.04.2011, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1

des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 22.02.2011

2-4 Grundstücksangelegenheiten

5 Mitteilungen und Verschiedenes

6 Anfragen der Ausschussmitglieder

Kreisstadt Neunkirchen, 29.03.2011

Fried, Oberbürgermeister

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich

aus:

KiTa Wellesweiler – Abbruch- und Rückbauarbeiten

Turnhalle GS Bachschule – Fliesen- und Estricharbeiten

Turnhalle GS Bachstraße – Tischlerarbeiten

Feuerwache Neunkirchen – Fliesen- und Plattenarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der

Bewerbungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 06.04.2011

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Mit milden Temperaturen lockte

der „Neunkircher Frühling” - beste

Voraussetzungen für einen Shop-

ping-Sonntag.

Tausende nutzten die Gelegenheit,

sich in den Geschäften über die

neuesten Modetrends zu infor-

mieren. Frische Farben lockten die

Modebewussten in die Geschäfte.

Raffinierte Schnitte, kürzere Säu-

me, neue Schuhe oder eine

schicke Tasche - das muss einfach

sein, wenn die Temperaturen

steigen. Überdies gab es tolle Früh-

lings-Dekoartikel und Süßes für das

Osternest. In den Cafés herrschte

Hochbetrieb. Bei den flotten

Sounds von „Take Five” und den

peppigen Auftritten von Susanne

Sprungs Tanzwerkstatt fand das

Bühnenprogramm unter der

Moderat ion von SR -3 Chef

Eberhard Schilling großen Anklang.

Die Spannung stieg bei der

Ziehung der Gewinner des großen

Gewinnspiels.  Dazu mussten

Buchstaben in den Schaufenstern

der teilnehmenden Geschäfte

zusammengesucht und zu einem

Lösungsspruch sortiert werden.

Eine Neunkircherin freut sich nun

über einen Wochenendausflug mit

einem Cabrio, weitere Gewinner

ergatterten eine Parisfahrt sowie

Einkaufsgutscheine.

Für die Kleinen gab es einen Strei-

chelzoo, der die Kinderherzen ver-

zauberte. Wer wollte, konnte sich

das Gesicht seines Lieblingstieres

auch schminken lassen. Außerdem

konnten die Kinder im Pavillon des

Kinderbüros tollen Osterschmuck

selbst anfertigen.

Auf dem Stummplatz wurden die

neuesten Automodelle und  Fahr-

räder gezeigt, mit denen das Aus-

fahren in den Sommermonaten

viel Spaß bereitet. Rege genutzt

wurde auch die Bimmelbahn, die

die Besucher durch die Innenstadt

kutschierte.

Citymanagerin Carolin Eckle, die

den Neunkircher Frühling organi-

sierte, ist rundum zufrieden: „Die

Besucher nutzten das große

Angebot und die Geschäftsleute

freuten sich über guten Zuspruch

- der Neunkircher Frühling ist ein

Erfolgskonzept!”

Kurz und Knapp

Gesperrt

Im Zuge von Bepflanzungsarbeiten

werden ab Donnerstag, 7. April,

große Teile der Parkfläche der neu-

gestalteten unteren Bahnhofstraße

gesperrt. Mit Abschluss der Arbei-

ten ist am 8. April zu rechnen.

Geschlossen

Das Neunkircher Standesamt ist

am Freitag, 8. April bereits ab

10.30 Uhr geschlossen.

Umbau

Die Toilettenanlage im Zentralfried-

hof Furpach behindertengerecht

umgebaut. Die Bauarbeiten sollen

gegen Ende des Jahres abge-

schlossen sein. Damit wird auch

einem Anliegen der zahlreichen

Rollstuhlfahrer, die vor allem den

Gutsweiher besuchen, Rechnung

getragen. Der Umbau geht unter

anderem zurück auf eine Anregung

des Stadtverordneten Winfried

Kramer (Kohlhof) und des Senio-

renbüros der Kreisstadt Neun-

kirchen.

In der Zeit vom 24. bis 30. März

wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet; die

Genehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor:

Geburten

19.03. Pia Cheyenne Onks,

Neunkirchen; 20.03. Luca Car-

sten Tittelbach, Schiffweiler;

21.03. Inga Paulina Heine, Ott-

weiler; 24.03. Suellen Cacamo,

Neunkirchen; 25.03. Melina-

Nadine Guarragi, Neunkirchen;

26.03. Leland Dirk Steinmetz,

Ottweiler; 28.03. Leon Marcel

Scherer, Spiesen-Elversberg

Eheschließungen

25.03. Nicole Lesch und Chris-

tian Michael Schamper, Wie-

belskirchen

Sterbefälle

24.03. Hilde Lydia Lauermann

geb. Kuntz, Ottweiler, 89 J;

25.03.: Maria Denne geb. Bär,

Neunkirchen, 89 J, Hans Otto

Thul, Wiebelskirchen, 82 J;

26.03. Erich Landsberger,

Neunkirchen, 81 J, Siegfried

Albert Klößner, Schiffweiler, 79

J; 27.03. Hans Burgard, Han-

gard, 82 J; 28.03. Emilie Jose-

fine Weil, Neunkirchen, 96 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Karl Eisenbarth

Schiffweilerstraße 30,

66540 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 7. April

Eheleute

Liane und Hubert Junkes

Wilhelm-Jung-Straße 12,

66540 Neunkirchen,

60. Hochzeitstag am 7. April

Frau Helene Brenner

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 8. April

Frau Irene Kipf

Bürgermeister-Regitz-Straße 86,

66539 Neunkirchen,

90. Geburtstag am12. April

Brezeln zum Stadtgeburtstag verteilte OB Fried. Foto: Stadt Neunkirchen

Stadt feierte 89. Geburtstag
Kein Aprilscherz erwartete die

Schüler der Friedrich von Schil-

ler Grundschule in Wiebels-

kirchen. Denn Oberbürger-

meister Jürgen Fried und Bür-

germeister Jörg Aumann ver-

teilten Geschenke.

Jedes Jahr spendiert die Stadt im

Rahmen des „Stadtgeburtstages"

Brezeln an alle Neunkircher Grund-

schüler. Gefeiert wird der Jahrestag

der Verleihung der Stadtrechte am

1. April 1922 und die Verwaltungs-

spitze lässt es sich nicht nehmen,

Geschenke hierzu an jeweils einer

Schule persönlich zu übergeben.

Als Dank dafür sangen die Schüler-

innen und Schüler der Friedrich-

von-Schiller-Schule der „Stadt” ein

Geburtstagsständchen.

Rund 1600 Neunkircher Grund-

schüler erhielten eine Brezel und

ein Jojo, bei dem die Kinder ihre

Geschicklichkeit testen können.

Dazu gibt es eine Broschüre, in der

OB Jürgen Fried den Kindern die

Geschichte näher bringt. Mit dieser

Aktion, die in einer Arbeitsgruppe

des Stadtmarketing Neunkirchen

entstanden ist, soll langfristig die

Verbundenheit der jungen Neun-

kircher zu ihrer Stadt gestärkt wer-

den.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

freut sich über diese Aktion, die

nun bereits zum 7. Mal durchge-

führt, denn nur selten hat er Ge-

legenheit, mit den Kindern, den

späteren erwachsenen Neunkircher

Bürgern, so nah in Kontakt zu kom-

men. Außerdem bedankt er sich

bei den Schulleitungen und der

Sparkasse Neunkirchen, die den

Stadtgeburtstag so tatkräftig unter-

stützt haben.

 Neunkircher Grundschüler erhielten Geschenke

Bürgeraufruf
Oberbürgermeister Jürgen

Fried wendet sich in einer

gemeinsamen Forderung mit

den Bürgermeistern im Land-

kreis Neunkirchen gegen Atom-

kraft und fordert die Abschal-

tung des Kernkraftwerks Catte-

nom. Damit unterstützen die

Verwaltungschefs des Land-

kreises eine ähnliche Reso-

lution der Bürgermeister aus

Merzig, Mettlach, Perl und Reh-

lingen-Siersburg.

Alle Bürgerinnen und Bürger

können mit einer Unterschrif-

tenaktion diese Forderung

unterstützen.

In Neunkirchen liegt die Unter-

schriftenliste mit dem Bürger-

aufruf gegen Atomkraft an der

Rathausinformation, im Bür-

gerbüro, im Kundenzentrum

der NVG (I-Punkt) sowie in den

Ortsvorsteherbüros aus.

Tausende lockte der Verkaufsoffene Sonntag

Der Frühling zieht an

Die Tanzwerkstatt Susanne Sprung mit faszinierenden Darbietungen Foto: Stadt Neunkirchen

mit der Stiftung Schmidt/Klett
Die Ferienmaßnahmen der Stiftung

Schmidt/Klett  für Neunkircher Bür-

gerinnen und Bürger werden auch

2011 wieder in Bad Bergzabern

durchgeführt. Die Teilnehmerzahl

ist auf 15 Personen begrenzt.  Der

Reisepreis schließt die Fahrt, Voll-

pension im Hotel Seeblick sowie

die Kurtaxe ein. Die Reise kann je

nach Einkommen von der Stiftung

bezuschusst werden.

Für die Maßnahmen vom 30. Juni

bis 14. Juli, 18. August bis 1. Sep-

tember (Dauer jeweils 2 Wochen)

und vom 28. Juli bis 18. August

(Dauer 3 Wochen)  sind  noch eini-

ge Plätze frei.

Weitere Informationen und An-

meldungen im Büro der Stiftung

im Rathaus, Zimmer 308, Tel. 202-

308, jeweils montags und donners-

tags zwischen 10 und 12 Uhr.

Nach Bad Bergzabern
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Die Gebläsehalle wird zu einer

multifunktionalen Veranstaltungs-

halle ausgebaut. Die Mitglieder

des Stadtrats stimmten hierbei

mehrheitlich für die weitere Ver-

fahrensweise.

Dabei wird nun in einem vor ge-

schalteten zweistufigen Aus-

schreibungsverfahren mit Leis-

tungsprogramm ein sogenannter

Totalunternehmer gesucht. Diese

wird dann die energetische Sanie-

rung planen und durchführen,

genau so wie die Erweiterung

und den Umbau der Gebläsehalle.

Noch im April soll mit dem Bau

der Zufahrt für die neue Halle

begonnen werden.

Der Chef der Kulturgesellschaft

Dr. Peter Bierbauer stellte erste

Nutzungsüberlegungen vor und

erläuterte dabei die Notwen-

digkeit für einen Veranstaltungs-

raum mit bis zu 1000 Sitzplätzen.

Außerdem wurde bekannt gege-

ben, dass künftig in regelmäßigen

Abständen im Planungsaus-

schuss über die Kostenentwick-

lung dieses Leuchtturmprojektes

berichtet wird.

Mit einem einstimmigen Be-

schluss regelten die Ratsmit-

glieder die Aufgabenträger-schaft

der Kreisstadt Neunkirchen und

die künftige Direktvergabe im

ÖPNV an die NVG AG neu.

Die Stadtverordneten stimmten

zudem einstimmig für den Wirt-

schaftsplan für den Stadtwald für

das Forstwirtschaftsjahr 2011.

Dieser Wirtschaftsplan sieht unter

anderem Einnahmen in Höhe von

49.970 € und Ausgaben in Höhe

von 61.100 € vor. Die Kreisstadt

Neunkrchen bewirtschaftet den

Stadtwald seit 2009 in Eigen-

regie. Im Anschluss beschäftigten

sich die Ratsmitglieder intensiv

mit dem Haushaltsplan für das

Jahr 2011.

Lesefreude fördern

VHS Neunkirchen

Aquarelle

Am Sonntag, 10. April, 14.30-18.15 Uhr bietet Doris Kunz in ihrem

Atelier, Beethovenstr. 13, 66540 Neunkirchen, einen Workshop

„Aquarelle” an. Verbindliche Anmeldung ist erforderlich: Tel. (06821)

2900-612. Maximal 10 Teilnehmer

Begleitetes Malen ist heilsames Malen - Infoabend

Am Donnerstag, 14. April, 19 Uhr bietet Malleiterin Annette Friedrich

einen Infoabend zum Thema „Begleitetes Malen ist heilsames Ma-

len”. „Begleitetes Malen nach Bettina Egger” ist eine kunsttherapeu-

tische Methode, die sich an das Gesunde im Menschen richtet und

ihn wieder zu sich selbst führt. Die Bilder werden mit der Hand

gemalt, sie entstehen langsam und tastend. Die Bilder werden nicht

erklärt, sondern geklärt - es entsteht innere Klarheit und Frieden.

Die Referentin bietet interessierten Menschen einen Infoabend zum

Kennenlernen und zur Vorstellung der Methode an.

Abendkassendkasse: 3 Euro

Die Musicalschule hat noch Plätze frei!

Die Musicalschule geht in die dritte Workshoprunde. Mit

angereichertem Kursprogramm wird nun die systematische

Ausbildung engagierter Amateure forciert, um so den Weg zu einer

Professionalisierung zu eröffnen. Ein neu geschaffener Intensiv-

Workshop fordert z.B. die Teilnehmer in Einzel-Coachings über ein

gesamtes Wochenende in allen Fächern der Musicalschule. Zusätzlich

gibt es die Möglichkeit, Tonaufnahmen und professionelle Fotos für

Bewerbungen zu produzieren. Nur noch wenig freie Plätze im

Intensivworkshop sowie in den Fächern Tanz, Gesang und Schauspiel!

Infos unter www.nk-musicalschule.de oder bei Nadine Petry, Tel.

(06821) 2900623.

Neunkircher Kulturgesellschaft

Veranstaltungen 7. - 13. April 2011

Ausstellungen

Do, 7. bis Do, 21. April

„Zeitgleich” der Saarlouiser

Künstlergruppe „Untere Saar”

Rathaus-Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

bis Sa, 30. April, samstags, 14

- 18 Uhr

„Secret Wind” von Michael

Staß + Schmal

Galerie des Künstlerkreises

Neunkircher Künstlerkreis

bis So, 1. Mai

„Requiem für Vincent” von

Ottmar Hörl

Städtische Galerie im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Führungen/Vorträge

Do, 7. April, 15 Uhr

Vortrag „Das Leben und Werk

von Franz Liszt - anl.

seines 200. Geburtstages”

Referentin: Lotte Brill

Gemeindezentrum Wellesweiler

Evang. Kirchengemeinde Nk

Do, 7. April, 15 Uhr

Vortrag „Entwicklung der NK

Krankenhäuser”

Referent: Prof. Dr.

Liebermeister

Evang. Gemeindesaal

Wiebelskirchen

Evang. Frauenhilfe

Mi, 13. April, 16 Uhr

„Die Gasometer-Explosion”

Referent: Wolfgang Melnyk

Christuskirche, Unterer Markt

Evang. Kirchengemeinde Nk

Mi, 13. April, 19 Uhr

Vortrag im Junkerhaus

Wellesweiler

Arbeitskreis für Geschichte

Wellesweiler und Volkskultur

Märkte

Sa, 9. April, 14 - 16 Uhr

Frühlings-Second-Hand-Markt

Karcherstraße, Furpach

Kath. Kindergarten St. Josef

Mo, 11. April, 8 - 18.30 Uhr

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Musik/Theater

Sa, 9. April, 18 Uhr

Jahreskonzert des Vereins

der Musikfreunde Münchwies

Sport- und Kulturhalle

Sport

Do, 7. April, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zum Kaufland

Treffpunkt: Scheib/Bank 1 Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sonstige

Sa, 9. und So, 10. April

Wellesweiler Hobbytage

Kath. Pfarrzentrum St. Johannes,

Wellesweiler

Änderungen vorbehalten

Konzert

Susan Weinert, Vicky Genfan, Christina Lux
„Women, Strings + Voices"

Freitag, 8. April, 20.30 Uhr

Stummsche Reithalle

Drei außergewöhnliche Gitarristinnen, Christina Lux, Vicki Genfan

und Susan Weinert, drei einzigartige und persönliche Stile.

Jede der drei Künstlerinnen hat eine neue CD/ DVD herausgebracht

und wird ein ganz neues Programm präsentieren. Die Singer/Song-

writerin Christina Lux stellt ihre DVD „Live in der Lola Hamburg” vor,

eine poetische Verschmelzung von Gitarre, Stimme und Worten.

Vicki Genfan besticht auf ihrer neuen DVD „Acoustic Guitar 3D”

mit ungewöhnlichen Gitarrenharmonien und ihrer besonderen

„Slap-tap"-Percussiv-Technik. Susan Weinert präsentiert Stücke

aus ihrem aktuellen Album „Thoughts + Memories”: virtuoser

Saitenzauber mit erdigen Grooves und melancholischen Sounds.

Vorverkauf: 12 € (bei allen Vorverkaufsstellen von CTS-Eventim,

Tickethotline (0681) 588 22222 und www.nk-kultur.de,

bei NVG (Lindenallee) und Wochenspiegel (Oberer Markt)

Abendkasse: 14 €

 Betreuungszentrum im Steinwald
Mitte April 2011 soll das Kinder-

betreuungszentrum am Steinwald

fertig gestellt sein. Dann werden

75 neue Kindergarten- und 30

neue Krippenplätze zur Verfügung

stehen. Seit November 2009 wer-

den die Bauteile A und B der Grund-

schule am Steinwald, die von der

erweiterten Realschule Welles-

weiler als Klassenräume genutzt

wurden, zu einer Kindertagesein-

richtung umgebaut.

Am Steinwald befindet sich nach

Fertigstellung der Baumaßnahme

ein Kinderbetreuungszentrum mit

Kinderkrippe, Kindergarten, Hort

und Grundschule. Von der Erst-

betreuung in der Kinderkrippe bis

zum Abschluss der Grundschule

können die Kinder zukünftig in einer

Einrichtung bleiben.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

freut sich über das zweite Kinder-

betreuungszentrum nach dem in

Furpach: „Damit entwickeln wir

Neunkirchen als soziale Stadt von

Menschen für Menschen weiter.

Wir sorgen für die hohe Betreu-

ungs- und Bildungsqualität und

bringen die Stadt auch familien-

politisch weiter nach vorne.” 

Insgesamt wurde hier ein Investi-

tionsvolumen von 1.692.000 €

einschließlich der Erstausstattung

in Höhe von 114.000 € in die

Hand genommen. Das Projekt wird

mit Bundes-, Landes- und Kreis-

mitteln bezuschusst. Die Förder-

quote liegt bei etwa 70%. Die ver-

bleibenden 30% der Kosten finan-

ziert die Stadt Neunkirchen.

Unter einem Dach

Im April soll’s fertig werden. Foto: Stadt Neunkirchen

Neue Partnerstadt Wolsztyn

Nun wird es auch in Stein gemeißelt: Mit Wolsztyn hat Neunkirchen

eine neue Partnerstadt hinzugewonnen. Bildhauer Josef Knies von

der Firma Natursteine Glöckner bringt das vierte Wappen am

Neunkircher Rathaus an. Zu Wolsztyn wird bereits seit Jahren ein

enger Sportaustausch gepflegt. Am 22. Oktober 2010 wurde die

neue Städtepartnerschaft offiziell in Polen besiegelt, nunmehr wird

der Partnerschaftsvertrag auch in Neunkirchen unterzeichnet. Hierzu

wird am kommenden Wochenende die offizielle Delegation aus

Wolsztyn erwartet. Gleichzeitig wird auch das 25jährige Jubiläum

der Städtepartnerschaft Lübben gefeiert.

für Kinder und Jugendliche
Jeden Donnerstag tanzen Frauen

aus verschiedenen Kulturen ge-

meinsam im KOMMzentrum. Im

letzten Jahr hat sich die „inter-

nationale Frauentanzgruppe

Aiwa” mit Unterstützung des

Stadtteilbüros Neunkirchen ge-

gründet. Als nächsten Schritt

plant die Gruppe einen regel-

mäßig stattfindenden Tanzkurs

für Kinder und Jugendliche. „Wir

wollen vor allem Kinder aus der

Innenstadt ansprechen und ihnen

die Möglichkeit geben, vier Mo-

nate lang kostenlos verschiedene

Tanzrichtungen kennen zu lernen

und die ein oder andere Choreo-

grafie einzustudieren”, so Claudia

Müller. Der Kurs wird über den

vom Stadtteilbüro verwalteten

Verfügungsfond der „Sozialen

Stadt” gefördert. In der Zeit vom

5. Mai bis zum 13. Oktober bietet

die Choreographin Svetlana Weiß

immer donnerstags den interna-

tionalen Kindertanzkurs an. In der

Zeit von 16 bis 17 Uhr können

Sechs- bis Neunjährige und von

17 bis 18 Uhr Zehn- bis Dreizehn-

jährige Grundlagen des HipHop

und des Modern Dance erlernen.

Des Weiteren sollen die Kinder

ihren Horizont sowie ihre künstle-

rischen Fähigkeiten  beim Ein-

üben von Tänzen aus fremden

Ländern erweitern.

Svetlana Weis tanzt seit ihrem

fünften Lebensjahr und lernte fünf

Jahre von Ballettlehrern des

Bolschoj Theaters.

Anmeldung beim Stadtteilbüro,

Tel. (06821) 91 92 32

Tanzkurs
Mentoren helfen ihren Lesekindern

44 Erwachsene engagieren sich

seit Oktober als Lesementoren.

Diese üben mit „ihrem” Lesekind

einmal wöchentlich für ca. 45 Mi-

nuten.  Ziel des Projektes ist es,

Kindern und Jugendlichen die

Freude am Lesen zu vermitteln.

Das Konzept „Mentor e.V”, das von

einem Hannoveraner Buchhändler

ins Leben gerufen wurde, trug

Charlotte Ebert an das Kinderbüro

und die Kinderkommission heran.

Dort wurde die Anregung gerne

aufgegriffen und gemeinsam mit

der Integrationsbeauftragten, der

Schulrätin und der Bürgerinitiative

Stadtmitte ein auf Neunkirchen

zugeschnittenes Konzept erstellt.

Die Bachschule und die Grundschu-

le „Am Stadtpark” waren begeistert

von der Idee und ließen sich auf

den „Versuch” ein, Ehrenamtliche

als Leseförderer einzusetzen. Diese

wurden in einer kleinen Schulung

auf ihre Aufgabe vorbereitet.

Beim Erfahrungsaustausch konnten

sich der Beigeordnete Sören Meng,

Gertrud Backes vom Kinderbüro

und der Integrationsbeauftragte

Zeljko Cudina davon überzeugen,

mit wie viel Spaß die Mentoren die

Kinder auf ihrem Weg zum Lesen-

lernen begleiten. „Ein überaus

sinnvolles und gelungenes Projekt”,

lobte Sören Meng die Aktion und

dankte den Mentoren und Mento-

rinnen für ihre wichtige Tätigkeit.

Erste Fortschritte beim Lesen, aber

auch positive Auswirkungen auf

das Verhalten und vor allem die

Freude an den gemeinsamen Lese-

stunden waren für alle Beteiligte

Ansporn, das Projekt auch im kom-

menden Schuljahr weiterzuführen.

Infos: Kinderbüro, Gertrud Backes,

Tel. (06821) 202-417, e-mail:

gertrud.backes@neunkirchen.de

Aus dem Stadtrat

Foto: Stadt Neunkirchen
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